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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Freunde & Förderer der Tennisgemeinschaft Crumstadt, 
 
die Team-Tennis-Saison 2024 ist vorbei und wir können stolz 3 Aufsteiger vermelden. 
Die Damen 40-I sind souverän von der Gruppenliga in die Verbandsliga die Herren I nach engen Begegnungen von der Be-
zirksliga in die Bezirksoberliga und bei der Jugend ist die U18 männlich von der Kreisliga in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Wir gratulieren allen Teams zu diesen tollen Erfolgen und freuen uns auf tolle Matches im nächsten Jahr in der höheren 
Spielklasse. Die Herren 50-I haben im letzten Spiel in der Verbandsliga den Klassenerhalt gesichert, was leider den Herren 
50-II nicht gelungen ist, die von der Bezirksoberliga wohl leider in die Bezirksliga absteigen müssen. Auch die Damen 40-II, 
die Herren II und die Herren 65 müssen den Gang in die tiefere Liga antreten.  
Unser Familienturnier wurde in den September verlegt und erfreute sich am neuen Termin großer Beliebtheit mit vielen 
schönen Matches und glücklichen Teilnehmern. Leider musste unser LK-Turnier wegen zu wenigen Teilnehmern und zu viel 
Turnier-Konkurrenz in der Umgebung in letzter Sekunde abgesagt werden, aber wir starten einen neuen Versuch im nächsten 
Jahr. 
 
Viele Bilder und Berichte zur Team-Tennis-Saison der einzelnen Teams sowie zu allen anderen Aktivitäten rund um die TG 
Crumstadt findet ihr in diesem Heft auf den nächsten Seiten und wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen und bei der nun 
anstehenden Hallensaison. 
 
DER VORSTAND DER TG CRUMSTADT 
 
 
 





TGC Vorstand 

2024

Thorsten Hachfeld           
Hüttenwart                                                                    

Frank Wilhelm          
Platzwart, Trainer                                                                     

Andrea Fiedler                                
Jugendwartin                                                                                                                          

Achim Polinski           
2. Vorsitzender TV                                                                     

Tina Perez Gonzalez                                
2. Vorsitzende SV                                                                                                                         

Ercan Kocatepe                                
Beisitzender                                                                                                                          

Maik Heckmann        
1. Vorsitzender SV                                      

Thomas Wedel         
1. Vorsitzender TV                                      

Jörg Budzisz                                
Sportwart                                                                                                                         
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Herren I 
 

 
 

THILO WOLF – FLORIAN KOHNHÄUSER – FABIAN HILL – MAGNUS SCHELLHAAS – SEBASTIAN SEHLBACH 

NOAH HECKMANN – FRANK WILHELM – MARIUS KUMPF 

 

Für die erste Herren Mannschaft der TGC gab es dieses Jahr wieder ein klares Ziel – 
der Aufstieg. 
Mit einer vermeintlich starken Gruppe und bekannten Gegnern wie dem TC Groß-
Gerau war aber klar, dass das nicht ganz so einfach werden sollte. 
Im ersten Spiel traf man dann mit besagter Groß-Gerauer Mannschaft auch direkt auf 
einen der Mitfavoriten. 
Entsprechend knapp fiel das Ergebnis aus. Nachdem man mit einem Unentschieden aus 
den Einzeln ging, kam es wie so oft auf eine gute Doppelaufstellung an. 
Während man eines der Doppel relativ deutlich gewinnen konnte, hatte man in Doppel 
1 Startschwierigkeiten, die nach Gewinn des ersten Satzes aber verflogen schienen. 
Lediglich in Doppel 2 musste man sich im CTB geschlagen geben. Am Ende stand man 
trotzdem mit einem 4:5 Auswärtssieg und den ersten 2 Punkten da. 
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In den kommenden Spielen der Saison sollte es dann trotz wechselndem Kader zu we-
niger Schwierigkeiten kommen. 
Im nächsten Spiel gegen den TCB Darmstadt ließ man lediglich zwei Einzel liegen und 
konnte alle Doppel für sich entscheiden. Allerdings gewann man zwei der sechs Einzel 
auch nur sehr knapp im CTB. Durch die gewohnte Crumschter-Doppelstärke konnte 
man sich dann aber trotzdem mit drei Doppelsiegen und einem 7:2 trennen. 
 

 
 
In Spiel Nummer drei war man zu Gast beim TC Rüsselsheim II. Die letzten beiden Jah-
re konnte man hier immer zwei Punkte mitnehmen, jedoch reiste man ohne den an zwei 
gesetzten Florian Kohnhäuser an. Verstärkt durch Rouven Ratfisch und Vincent de Rui-
ter, welcher extra aus dem Ausland anreiste, konnte man sich dennoch auf eine starke 
6er Mannschaft verlassen.Bereits nach den Einzeln konnte die TGC mit einem 2:4 in 
Führung gehen, wobei mit etwas mehr Glück auch die Vorentscheidung zum 1:5 hätte 
fallen können.In den Doppeln ließ man aber wie gewohnt nichts anbrennen und konnte 
mit einem 3:6 den nächsten Sieg einfahren. 
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Anschließend stand das letzte Heimspiel vor der langen Pause gegen Grün Weiß 
Walldorf an. Dadurch dass Walldorf allerdings nur mit fünf Spielern angereist war, 
war das Spiel bereits nach den Einzeln entschieden und man konnte mit einem 7:2 in 
die verdiente Pause gehen. Diese wollte man nutzen, um sich für die letzten beiden 
Spiele nochmal so richtig fit zu machen. 
 

 
 
Da die TG 75 Darmstadt leider kein Interesse daran hatte das Spiel vom 01.09 zu ver-
legen, mussten die Jungs an Kerbsonntag ran. 
Zusätzlich durch die sengende Hitze und das ein oder andere alkoholische Getränk 
vom Vortag geplagt, erklärten sich zwei aktive Kerweborsch trotzdem bereit Aufzu-
schlagen. 
Durch ein 5:1 nach den Einzeln, in denen sich lediglich Frank Wilhelm geschlagen ge-
ben musste, war das Spiel bereits entschieden und die zwei Punkte gesichert. 
Mit einem Blick auf die Tabelle war jedoch klar, dass es gilt jeden Punkt mitzunehmen, 
spielten die anderen Gruppenteilnehmer nämlich alle in die Karten des TCB Darmstadt. 
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So kam es wie es kommen musste, man konnte sich trotz 10:0 Punkten nicht erlauben, 
auch nur knapp gegen den TC Erzuhausen zu verlieren, da Groß-Gerau mit einer 
schwachen Aufstellung gegen den TCB aufgeschlagen war. 
Da Erzhausen eine der besseren Mannschaften der Gruppe war, ging man mit etwas 
Druck ins Spiel, da bereits klar war, dass Groß-Gerau sehr wahrscheinlich hoch verlie-
ren würde. 
Nach der ersten Einzelrunde sah es jedoch sehr gut für die TGC aus. Alle drei Einzel 
konnten gewonnen werden. Florian Kohnhäuser konnte sich durch einen starken Auf-
tritt mit einem 1:6 und 4:6 durchsetzen. An vier konnte Fabian Hill sein Einzel sehr 
deutlich mit 1:6 und 1:6 gewinnen und somit den zweiten Punkt sichern. 
Lediglich an Position sechs kam es zu einem regelrechten Krimi. 
Marius Kumpf konnte sich, nach verlorenem erstem Satz, mit einem 3:6 im zweiten 
Satz zurückkämpfen, bevor es in den CTB ging. 
Es kam zu einem regelrechten Krimi. Mit einer 3:8 Führung dachte man, dass der Punkt 
im Sack sei, jedoch konnte sich der Gegner zurückkämpfen und sogar zwei Matchbälle 
erspielen. Ohne Nerven zu zeigen, konnte Marius jedoch beide abwehren und somit 
als Sieger und mit dem dritten Punkt in der Tasche vom Platz gehen. 
In der zweiten Runde hatte man leider weniger Glück. Frank und Matthias verloren 
eher deutlich an Position eins und drei. An Position fünf kam es erneut zu einem echten 
Krimi, denn auch Sebastian Sehlbach musste in den CTB. Trotz einer starken Erkältung 
konnte er sich, durch ein überragendes Spiel, den ersten Satz sichern. Im Tiebreak 
musste sich Sebastian, bei bereits strömendem Regen, leider geschlagen geben, auch 
weil sein Gegner nochmal alles rausholen konnte. 
Durch den Regen musste man sich nach längerem Überlegen dann dafür entscheiden, 
das Spiel vorerst abzubrechen und die Doppel zu verlegen. Einstimmig entschied man 
sich dafür, das Spiel am kommenden Samstag mit den Doppeln fortzuführen. 
Hier musste man auf Matthias Tremmel verzichten, der durch Thilo Wolf ersetzt wurde. 
Einen Tag vor dem Spiel hatte man im Training bereits die Aufstellung geplant, mit der 
man antreten wollte. 





Ausgabe 03/2024  Seite 17 

Wie so oft in der Saison ging diese wie geplant auf. Mit zwei deutlichen Siegen in 
Doppel eins und drei konnte man den Sieg und somit den Aufstieg sichern.  
 

 
 
Anschließend traf man sich noch spontan zum Grillen und Feiern in der Tennishütte und 
ließ die Saison bereits etwas ausklingen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Unterstützern und vor allem bei allen Spie-
lern, die tatkräftig ausgeholfen und somit maßgeblich zum Aufstieg beigetragen haben. 
Eine Aufstiegsfeier ist bereits in Planung, von der wir euch gerne mit einem weiteren 
Bericht, in einer der kommenden Zeitungen, informieren werden. 
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Damen 40 I 
 

 
CHRISTINA MOLTER – TINA PEREZ-GONZALEZ – SABINE DRUMM – CATRIN RÜCKERT – ANDREA FIEDLER 

 

Wir haben es geschafft, wir sind mit 7 Siegen, 14:0 Punkten und 39:3 Matchpunkten unangefochtener 

Sieger der Damen 40 in der Gruppenliga. Somit aufgestiegen und in der Saison 2025 in der Verbands-

liga der Damen 40 wiederzufinden. Aber erstmal zurück zu dem Spiel gegen Groß-Gerau, den bis zum 

Ende der Saison “Ewig-Zweiten”, der uns immer auf den Fersen war. Dieses Spiel, was wir als eigentli-

ches Aufstiegsspiel ausgemacht hatten und welchem wir mit Respekt und Spannung entgegenblickten, 

gewannen wir ziemlich souverän mit………… 6:0. Das fühlte sich so unwirklich an, dass wir eher irritiert 

als glücklich in die Sommerpause gingen. Unser nächstes Spiel im Spätsommer führte uns bei 30°c zum 

Tennis 65 Eschborn II. Dort spielten wir gegen eine Damen 40 Mannschaft, die ein echter Konkurrent um 

den Aufstieg gewesen wäre, hätte diese nicht in der gesamten Saison mit vielen Ausfällen zu kämpfen 

gehabt. Wir gewannen mit 4:2, auch weil wir unsere Doppel geschickt umstellten. Tatsächlich hatte die-

ses Spiel Aufstiegsspielcharakter. Da wir hier nicht nur mit unserer spielerischen Qualität, sondern auch 

mit unserer Freundlichkeit punkteten, konnten wir womöglich eine Spielerin des Tennis 65 Eschborn für 

unsere Mannschaft und die nächste Saison gewinnen. Schlussendlich spielten wir unser letztes Spiel der 

Saison gegen den Tabellenvierten und gewannen am 7.9.2024 überragend mit 6:0. 

Eine Aufstiegsfeier fiel aus, da unser einziges männliches Teammitglied, der Trainer, im Urlaub war.  

Wir werden diese nachholen und sind gespannt, wohin uns diese Feier führen wird. 

Wir freuen uns auf die nächste Saison………Damen 40…….. to be continued !!! 
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Damen 40 II 
 

 
KATJA SCHELLHAAS – ANDREA FIEDLER – SONJA SALTZER – LIANE SCHUMANN – ELKE BRUHSE – TATJANA WERNER - DORIS VOLLHARDT – ANNE TINDALL – PETRA HOFFMANN 

 
Die 1.Saison mit unseren neuen Damen aus Dornheim und Stockstadt, wir ziehen alle eine 
positive Bilanz, es hat uns untereinander sehr gut gefallen und viel Spaß gemacht. Wie wir 
vermutet hatten, war die Hilfe notwendig, wir hätten sonst die Mannschaft abmelden müssen, 
hier ein klares Dankeschön! 
Leider sind wir in der Gruppe letzter der Tabelle und müssten absteigen, aber wie es manch-
mal so ist, wenn die neuen Gruppen nächstes Jahr zusammengesetzt werden, haben wir viel-
leicht Glück und bleiben in der Klasse. Ich verabschiede mich ab sofort als Mannschaftsführe-
rin und hoffe das sich jemand findet, der dieses Amt weiterführt - Katja Schellhaas 
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Damen 
 

 
KATHARINA PRANG – AIMÉE VOLK - FRANCIS HACHFELD – KATHARINA BARTH – MERET GENGNAGEL 

CHIARA STEVENSON - VIVIEN MARX 

 

Durch einen 6:3 Sieg gegen die MSG RW/BG Darmstadt und eine 3:6 Niederlage 
gegen den TC Bad König landete unser neu formiertes Damen 6er Team am Ende 
auf dem 4. Tabellenplatz in der Bezirksoberliga und darauf können die Mädels 
stolz sein und im nächsten Jahr darauf aufbauen. Durch die gute Mischung aus 
etablierten Spielerinnen und dem Nachwuchs aus der Jugend ist das eine sehr gute 
Perspektive für die nächsten Jahre und wir hoffen weiterhin auf die Unterstützung 
der Mädels vom TC Hähnlein in 2025.  
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Herren 50 I 
 

 
 

THOMAS WEDEL – MARTIN AUERHAMMER – FRANK WILHELM – ARNDT HORNICEK – MATTHIAS TREMMEL – JÖRG BUDZISZ – THILO WOLF 

Auf dem Bild fehlen: MATTHIAS ECK – OLAF MÜLLER – HOSSEIN KOKABPICK 

 
 

Es war spannend bis zum letzten Spieltag und der Klassenerhalt stand auf der Kippe, 
aber durch ein 5:4 in der letzten Begegnung gegen Seligenstadt/Mainflingen sind wir 
am Ende sogar noch Gruppenvierter in der Verbandsliga geworden, sogar noch vor 
Rüdesheim gegen die wir eine bittere 4:5 Pleite hinnehmen mussten. Nur gegen den 
Aufsteiger Bensheim mit 3:6 und gegen den Tabellenzweiten Griesheim mit 2:7 muss-
ten wir klare Niederlagen hinnehmen. Alle anderen Partien waren zwar vom Ergebnis 
her knapp, hätten aber eigentlich deutlicher für uns ausgehen müssen. 
Die komplette Saison war durch Ausfälle von Spielern und Urlauben geprägt, was zur 
Folge hatte, daß wir nur einmal in Bestbesetzung antreten konnten, was dann zu unnö-
tigen Niederlagen gegen Rüdesheim und Kriftel führte. 
Trotz allem hatten wir auch in dieser Saison viel Spaß bei der Team-Tennis Runde und 
der gesellige Teil hat wohl allen immer am meisten Freude gemacht. Für 2025 müssen 
wir schauen, wie es weitergeht und ob nicht ein Altersklassenwechsel oder Verstärkung 
durch neue Spieler sinnvoll sind.  
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Herren 50 II  
 

Wir verabschieden uns aus der Bezirksoberliga 
 
In der Saison 2024 musste sich unsere Herren 50 II-Mannschaft nach einem großarti-
gen Kampf aus der Liga verabschieden. Trotz der harten und engagierten Leistung al-
ler Teammitglieder endete die Saison für uns leider mit dem Abstieg. 
 
In einer äußerst spannenden Saison mussten wir gleich am Anfang dreimal hinterei-
nander eine knappe Niederlage mit 4:5 hinnehmen. Diese Ergebnisse zeigen deutlich, 
dass wir uns in der Liga voll behaupten konnten und die Begegnungen immer auf Mes-
sers Schneide standen. Die enge Konkurrenz unterstreicht, wie stark unsere Mannschaft 
in dieser Saison aufgetreten ist. Die eine oder andere Verletzung kam dabei immer zur 
Unzeit. Leider zählen aber am Ende die Punkte und nur mit einem deutlichen Sieg hat 
es dann halt nicht gereicht. 

 
Wolfgang, Ercan, Thorsten und Olli wollen wieder aufsteigen 

 
Die Mannschaft bleibt entschlossen, gestärkt aus dieser Erfahrung hervorzugehen und 
wir blicken optimistisch in die Zukunft. Der direkte Wiederaufstieg ist das Ziel. Die 
Hoffnung, dass es nur einen Absteiger geben wird und wir die Klasse halten, ist vor-
handen, allerdings wenig wahrscheinlich. 
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MARCEL MEUSEL – MAGNUS SCHELLHAAAS – JULIAN SCHULTE – MAX REDELBACH – COLIN VOLK – ROUVEN RATFISCH 

AUF DEM FOTO FEHLEN : ROBIN KRETSCHMANN – LUCAS KORB – ALEXANDER GROß – SÖREN TROLLST – NOAH HECKMANN 

 

Die 2. Herrenmannschaft der TGC ist dieses Jahr mit dem Ziel Klassenerhalt in die Saison gestartet. 
Man wusste bereits vor Anfang der Saison, dass dies nach dem souveränen Aufstieg ohne Niederla-
ge letztes Jahr schwierig werden würde. Die Saison startete mit einem Heimspiel gegen Hofheim-
Ried, welches, leider aus unserer Sicht, etwas zu deutlich verloren gegangen ist. Hier hätte man sich 
nach den knappen Einzelergebnissen doch mehr erhofft, um dringend benötigte Punkte im Ab-
stiegskampf zu sammeln. Da die weiteren Gegner bis auf Bobstadt doch weit bessere LK’s aufwiesen 
als wir, wussten wir nach diesem Heimspiel bereits, dass es sehr schwer werden würde,, die Klasse 
zu halten.  Es kam wie es kommen musste, und es hagelte weitere 4 Niederlagen in Folge. Doch die 
Leidenschaft und die Moral im Team wurde auch durch 5 Niederlagen hintereinander nicht getrübt, 
da man wusste, dass am letzten Spieltag zumindest ein machbarer Gegner auf dem Programm 
stand, der auch in der Vergangenheit bereits mehrfach bezwungen werden konnte. Somit kam es 
zum Prestigeduell um den vorletzten Platz, auf dem man sogar noch mit etwas Glück den Klassen-
erhalt schaffen konnte. Erschwerend kam hinzu, dass der letzte Spieltag auf das Wochenende nach 
der Crumschter Kerb fiel, was für die allgemeine Form einiger Spieler nicht unbedingt zuträglich 
war. Auch musste ein Ausfall kompensiert werden, der durch eine schwerwiegende Männergrippe 
eintrat. Glücklicherweise konnten wir hier auf einen mehr als adäquaten Ersatz in Form von Ercan 
Kocatepe zurückgreifen, der mit seiner Erfahrung und routinierten Spielweise direkt den ersten Ein-
zelsieg des Tages für uns einfuhr. Angespornt durch diesen wichtigen Sieg konnte sich auf dem Ne-
benplatz Colin Volk ebenfalls nach hartem Kampf im Champions-Tie-Break durchsetzen. Somit stand 
es nach den ersten gespielten 3 Einzeln 2:1, da Marcel Meusel aka de Meusch sein Einzel sehr un-
glücklich gegen einen Gegner verlor, den er unter normalen Umständen ohne den Einfluss der 
Crumschter Kerb sicher und zuverlässig weggeschoben hätte.  
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Bei den letzten 3 Einzeln konnten sich die Spieler Rouven Ratfisch und Julian Schulte aka de Sculti 
durchsetzen, die ebenfalls knapp im Champions-Tie-Break gewannen. Nur Magnus Schellhaas muss-
te sich in seinem Einzel gegen die Nummer 1 deutlich geschlagen geben, obwohl seine Rückhand 
nach eigener Aussage an diesem Tag sensationell gut lief. Somit stand es nach den gespielten Ein-
zeln 4:2 für uns und wir hatten somit eine gute Ausgangsposition für die noch zu spielenden 3 Dop-
pel. Da es nach den Einzeln zu regnen anfing, mussten wir gezwungenermaßen eine Pause einle-
gen, die aufgrund der Regenzeit von knapp 2 Stunden für Speis und Trunk genutzt wurde. Da die 
Plätze nach den heftigen Regenergüßen unter Wasser standen und wir dem Gegner nicht glaubhaft 
vermitteln konnten, dass die Plätze recht schnell wieder trocken sein würden, mussten wir das Spiel 
verlegen. Somit wurden die entscheidenden Doppel, von denen man 2 gewinnen musste, um sich 
den vorletzten Platz zu sichern, auf den kommenden Freitag verlegt. Am besagten Tag fing es leider 
zunächst wieder an zu regnen und es musste gewartet werden. Jedoch waren die Plätze nach einer 
Stunde Warten glücklicherweise so weit  wieder trocken. um darauf spielen zu können. Für die Dop-
pel konnten wir uns die Dienste von unserem Youngster Noah Heckmann sichern, der den Routinier 
Ercan Kocatepe ersetzte. Dies war dem taktischen Gespür von Colin Volk geschuldet, der Noah 
Heckmann mit seiner Vorhandpeitsche benötigte, um ein gutes Doppel spielen zu können. Leider 
ging der Plan des Taktikfuchses nicht ganz auf, da man sich am Ende nach hartem Kampf doch sehr 
knapp geschlagen geben musste. Somit mussten die Doppel mit den Paarungen Rouven/Sculti und 
Magnus/Meusch in die Bresche springen, um den vorletzten Platz zu sichern. Während das 3er 
Doppel Magnus/Meusch routiniert wie eh und je den beiden Gegnern einen Gang zum Optiker er-
sparten und ihnen eine neue Brille mitgaben, musste sich das 2er Doppel Rouven/Sculti mehr an-
strengen, da man es hier mit der Nummer 1 zu tun bekam, der bereits im Einzel sehr gut performte. 
Nach einer überraschend deutlichen 3:0 Führung im ersten Satz angeführt durch einen famos auf-
spielenden Rouven Ratfisch konnte dieser mit einem 6:2 in trockene Tücher gepackt werden. Der 2. 
Satz versprach nicht weniger spannend zu werden, da hier ebenfalls wieder viele Spiele erst über 
Einstand entschieden wurden. Auch von den Psychospielen der Nummer 1 des Gegners ließen wir 
uns nicht beirren, der versuchte, Bälle die klar im Aus waren, zu reklamieren um so an wichtige 
Punkte zu kommen. Auch der Hinweis, dass alle Zuschauer den Ball im Aus gesehen haben, konnten 
den Gegner nicht davon abhalten, an unser Gewissen zu appellieren, in dem er meinte: “Ja, wenn 
ihr so gewinnen wollt“. Doch wir waren mit unserem Gewissen im Reinen und dieses nicht ganz 
koschere Verhalten des Gegners spornte uns nur zu weiteren Höchstleistungen an. Dies spiegelte 
sich dann auch im Ergebnis wieder, da wir den 2. Satz sogar noch deutlicher mit 6:1 gewannen. 
Somit konnten wir am Ende die 2 wichtigen Doppel gewinnen und uns im prestigeträchtigen Duell 
durchsetzen, um den vorletzten Platz zu sichern. Alles in allem kann man von einer schönen Saison 
sprechen, auch wenn am Ende nur ein Sieg zu Buche steht. 
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Das Team der Herren 65 hat den Klassenerhalt in der Bezirksliga A nicht geschafft und muss nun den Weg in die 
Kreisliga A antreten.  
Es war schon vor dem diesjährigen Saisonstart klar, wenn man die Meldelisten der gemeldeten Gegner verglichen 
hatte, dass es schwer werden würde in dieser Klasse zu bestehen. Fast alle Mannschaften hatten aufgerüstet und 
sich mit „Aushilfespielern“ an Position 1  
verstärkt und auch verjüngt. Hinzu kamen auf unserer Seite viele Ausfälle durch Verletzungen und Termin- 
überschneidungen, so dass wir eigentlich nie komplett antreten konnten. Trotzdem haben wir versucht, jede Chance 
zu nutzen und mit vollem Einsatz den Gegnern das Leben schwer zu machen.  
Bild: Der Spielerkader, der zum Einsatz kam ( Es fehlen Carol und Horst)  
 

 
 
Die drei letzten Spiele in dieser Runde gegen den TK Mörfelden, die MSG Dornheim / Klein-Gerau und die SKG 
Wallerstädten gingen jeweils knapp mit 4:2 verloren. Letztendlich konnten wir auf der Habenseite nur einen Sieg 
gegen den TC Bickenbach verbuchen. Demgegenüber standen sechs zum Teil unglückliche  
Niederlagen. Mit absteigen muss das Team der TG Bobstadt III.  
Trotzdem haben wir den Spaß am Tennisspielen nicht verloren. Das komplette, erweiterte Team von insgesamt 12 
Spielern trainiert wieder in der Wintersaison in der Halle in Goddelau.  
Pro Trainingstag spielen sechs Teilnehmer auf 2 Plätzen. Wie im letzten Bericht angekündigt, unternahmen wir 
auch wieder eine Fahrradtour und diesmal wieder nach Lorsch in den herrlichen Biergarten vom Back und Brauhaus 
Drayß. Von Crumstadt aus ging es zur Bruchmühle, über den Golfplatz nach Allmendfeld, durch den Gernsheimer 
Wald nach Langwaden und von Schwanheim direkt nach Lorsch. Eine gemütliche Tour durch Feld und Flur abseits 
von Bundesstraßen. Der Rückweg führte über Fehlheim und Rodau an den Erlensee bei Bickenbach, wo der 
Flüssigkeitshaushalt aufgetankt wurde. Hier musste Klaus S. noch von seiner Gattin Ilse abgeholt werden, weil sein 
Elektro Antrieb streikte. Abschluss der Tour war für einige noch die Turnhalle in Crumstadt. Am Samstag, dem 
07.September kamen auch unsere Frauen zu ihrem Recht. Wir unternahmen mit unseren besseren Hälften eine 
kleine Wandertour von der Kuralpe nach Steigerts auf die Terrasse der Gaststätte Talblick zum gemütlichen Beisam-
ensein. Das Lokal liegt auf einer Hochebene auf 410 Meter über NN. Ein wunderschöner Fernblick bis zu den Hoch-
häusern Frankfurts. Das Wetter war uns an diesem Tag wohlgesonnen. Die Sonne verwöhnte uns, so wie es uns 
gebührt.Geplant ist noch eine weitere Fahrradtour und eine kleine Wanderung im Spätherbst wieder mit Frauen. 
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Im Rahmen der Sporttage der Grundschule Crumstadt kamen am 30. September 34 Kinder 
auf unsere Anlage, um einen Tennisschnupperkurs mit den Trainern Frank Wilhelm, Jörg 
Budzisz und Thomas Wedel zu absolvieren. Bei nasskaltem Wetter hatten dennoch alle Teil-
nehmer viel Spaß und mit diversen Spielen und Übungen konnte den Kids der Tennissport 
etwas näher gebracht werden.  
Wir bedanken uns bei der Grundschule für den reibungslose Ablauf und die super Zusam-
menarbeit. 








































